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��, 17 Uhr, öffentliche
Sitzung, Rathaus.
������� �����	�, Laufzei-
ten von 13.30-16 und 16.30-
18.30 Uhr, Lippegarten.

������� � ��


��

���������������
���
„Lippische Rose“, 14 Uhr,
Hotel „Ilsetal“.
���
������� ���  ���	��, 15
Uhr, Gemeindehaus.
!	�����
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��� "���
��, Klönnachmittag, 15.30
Uhr, Gemeindejugendhaus
Brake.
�������������������, 19
Uhr, Gaststätte „Friedens-
stern“.
 �#
 �����, Monatsver-
sammlung mit Vortrag über
Turmfalken, 20 Uhr, Hotel
„Stadtpalais“.
���������������������
�
Brake, Probe, 18 Uhr, Han-
se-Berufskolleg, Johannes-
Schuchen-Straße.
���������� $��� „La Mu-
sica Brake“, Probe, 20-22
Uhr, Mensa Hauptschule.
%�&��'�������, 18-18.45
Uhr, Wassergewöhnung ab
5 Jahren, nur nach Voran-
meldung; 18.45-19.25 Uhr,
Gruppe I (bis 8 Jahre); 19.25-
20.05 Uhr, Gruppe II, (9 bis
12 Jahre); 20.05-20.45 Uhr,
ab 13 Jahren. Anmeldungen
ab 18.30 Uhr, Eau-Le.
'�
���	
# �����, Erwach-
senentraining, 20.45-21.45
Uhr, Eau-Le.
(��##�	��


�, 8-12 Uhr,
Kinderschutzbund Lemgo,
Regenstorstraße 8.
)��������*�� �	�����(����
�
��	�����, 9-10.30 Uhr,
Waldorfkindergarten.
�
������+���� "����, Trai-
ning, 17-21 Uhr, Schieß-
sportanlage, Walkenfeld
&�� �����, Bosseln, Sitz-
ball, 20-22 Uhr, Volker-
Zerbe Halle.
'
� "����, Nordic-Wal-
king, 10 Uhr, Hauptschule.
��� �+��������, 16-17 Uhr,
Kinderturnen (1-3 Jahre);
17-18Uhr,Kinderturnen (3-
6 Jahre), Kontakt: Franziska
Wehmeier Tel. (0151)
41480042, Turnhalle Ost-
schule.
'
� ��
#��, Walking-Treff,
18.45 Uhr, Turnhalle Laub-
ke.
�	�����(����'
����desTBV
Lemgo, 17-18 Uhr, Turn-
halle Anne-Frank-Schule.
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KastanienHaus am Wall,
9.30 Uhr, Tiffany-Glas-
kunst; 9.45 Uhr, Englisch-
kurse; 14 Uhr, Gymnastik
gesundund aktiv; 15.30Uhr,
Liederrunde.
'����

��� ��������, 10-12
Uhr, Kreis Lippe „Pflege-
beratung“; 15-17 Uhr,
Stadtsportverband, Papen-
straße 7.
��	#��	��������
�, 9-12.30
Uhr, Ewerbeckstraße 36, Tel.
(0 52 61) 2 87 96 17.
&��
������� �����,
Sprechstunde, 17-18.30Uhr,
Lagesche Straße 10-12, Tel.
(0 52 61) 28 62 02.
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Unternehmerin aus Gütersloh spricht bei Benefizabend im Lemgoer Kesselhaus

Von Tanja Watermann

Zu einem Benefizabend der
Extraklasse hat das Team der
Initiative „Weserbergländer
Herzen helfen“ ins Kessel-
haus geladen.Dabei hielt Prof.
Dr. Ulrike Detmers einen
Vortrag über ihren eigenen
Umgang mit der Diagnose
Brustkrebs.

Lemgo. Unternehmerin,
Hochschulprofessorin und
Frauenrechtlerin Prof. Dr. Ul-
rike Detmers (59) aus Güters-
loh ist eine „Powerfrau“, die
sich trotz ihrer hohen berufli-
chen Verantwortung für die
Rechte der Schwächeren ein-
setzt und sich sozial engagiert.
Obwohl sie seit Jahrzehnten ei-
ne 60-Stunden-Woche bewäl-
tigt, kommen auch die zwei
Kinder und Ehemann Albert
Detmers, mit dem sie ein mit-
telständisches Unternehmen
leitet, nicht zu kurz.
Ihr Leben ist durchgeplant,

folgt einem eng getakteten
Zeitplan, der es ihr trotzdem
ermöglicht, alle Termine mit
einem Lächeln wahrzuneh-
men. Die Diagnose Brustkrebs
kam im April vergangenen Jah-
res – völlig überraschend. Det-
mers hatte einen Tumor in der
Brust ertastet – und von dem
Momentanwarnichtsmehrwie
zuvor. Eindrucksvoll und be-
rührend schilderte sie vor etwa
120 Gästen, wie sie fortan mit
Chemotherapie und Bestrah-
lungen konfrontiert wurde und
trotzdem versuchte, ihren be-
ruflichen Verpflichtungen
weiter nachzugehen. Sie ver-
handelte mit Ärzten, ob sie vor
dem Beginn der Behandlung
noch einen Vortrag halten dür-

fe, und stellte im Büro eine Lie-
ge mit Decke auf, um sich je-
derzeit ausruhen zu können.
Erst nach der ersten Che-

motherapie wurde sie unsanft
auf den Boden der Tatsachen
zurückgeholt. Schon Ärzte und
Schwestern ermahnten sie sehr
ernst, dass es kein „Sonntags-
spaziergang“ wird. „Doch erst
eineMitpatientinbrachteesmit

denWorten, Frau Detmers, das
können Sie jetzt alles knicken,
schonungslos auf den Punkt.
Und genau so war es“, gibt die
zielstrebige Unternehmerin
heute zu. Im Klinikum Lemgo
bekam sie, wie alle an Brust-
krebs operierten Patienten, ein
„Weserbergländer Herzkissen“
geschenkt, um die Schmerzen
nach der OP zu lindern. „Das

Herzkissen hat mich emotional
angerührt, denn es hat mir ein
Wir-Gefühl vermittelt. Ich ha-
be es natürlich mit nach Hause
genommen“, so Detmers.
Nach dem eindrucksvollen

Vortrag gab es die Möglichkeit,
sich am Buffet zu stärken und
weiterauszutauschen.DieBand
„Luxus Jazz“ mit Sängerin Kat-
ja Assauer ist ebenfalls kosten-

frei aufgetreten und untermal-
te den Abend mit stimmungs-
voller Musik. Alle Einnahmen
gehen an die Initiative „We-
serbergländer Herzkissen hel-
fen“.DerAbendendeteerst spät
in der Nacht.
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������ ���� ���� ��� ������������� ������ Michaela Rathkolb (links), Leiterin der Initiative „Weserberg-
länder Herzen helfen“, und Prof. Dr. Ulrike Detmer. FOTO: WATERMANN
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Michaela Rathkolb hat im
Januar 2011 die Aktion
„Weserbergländer Kissen
helfen“ in der Region ins
Leben gerufen und leitet die
Initiative seitdem. An
Brustkrebs Erkrankte er-
halten die liebevoll genäh-
ten Kissen kostenlos in vier
Kliniken der Region Ost-
westfalen-Lippe. Wie Mi-
chaela Rathkolb wissen
lässt, nehmen die Herzkis-
sen den Druck von der
Operationsnarbe, schützen
vor Stößen von außen und
fördern den Lymphdurch-
fluss durch eine bessere
Haltung.
Etwa 1000 Kissen werden
pro Jahr von Michaela
Rathkolb und ihren ehren-
amtlichen Näherinnen und
weiteren Helfern gefertigt
und verteilt. Für die Er-
krankten bedeuten sie au-
ßerdem viel Trost und ein
Zusammengehörigkeits-
gefühl. Stoff- und Füllma-
terialspenden werden nach
Auskunft der Organisato-
ren laufend benötigt. (wat)
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Ausgediente Weihnachtsbäume werden umweltfreundlich entsorgt

Lemgo-Lieme (dd). Das so ge-
nannte „Schredderfest“desVfL
Lieme auf dem Sportplatz ist
mit seiner fünften Auflage fast
schon zu einer kleinen Tradi-
tion geworden. Trotz der wid-
rigenWetterverhältnisse war es
auch am Samstag wieder ein
Erfolg.
Ehemals orientiert am

schwedischen Fest „Knut“, bei
dem die Weihnachtsbäume
abgeschmückt und entsorgt
werden, können hier die Lie-
mer ihre Weihnachtsbäume
gegen eine kleine Spende um-
weltfreundlich entsorgen las-
sen und damit gleichzeitig den
Kindergarten Lieme, der Ko-
operationspartner der Aktion
ist, unterstützen. Dank vieler
fleißiger Helfer wurden die
Mutigen, die sich auf den Weg
gemacht hatten, kulinarisch
bestens versorgt und nutzten

die Möglichkeit, im beheizten
Festzelt ausgiebig zu klönen.
Am Schredderplatz neben

dem großen Festzelt duftete es
unverkennbar noch nach ei-
nem Hauch von Weihnachten.
Landwirt Cord Obermeier ließ
es sich, kräftig unterstützt von

Ole Lutter, nicht nehmen, vor
den Augen der staunenden
Kinder mit fachgerechten Ge-
rätschaften und natürlich sei-
nem riesigen Traktor sicher-
heitsgerecht die Tannenbäume
zu schreddern und die Reste
gleich sinnvoll auf dem Gelän-
de zu verteilen. Zwar waren es
witterungsbedingt, so Benno
Beermann, zuständig für die

Öffentlichkeitsarbeit des Ver-
eins, nicht so viele Besucherwie
indenvergangenenJahren,aber
er sagte schmunzelnd: „Die
treue Liemer Fangemeinde
kommt eben immer“. Diese
nutzte die Zeit fröhlich bei fri-
schen Waffeln, Kaffee und Ku-
chen–ganz entspannt, denn für
die kleinen Gäste hatten die Er-
zieherinnen Christa Schor-
mann, Liesa Kracht und Katrin
Jakubzik eine Sandkiste zur
Schatzsuche und einen kleinen
Geschicklichkeitsparcours
aufgestellt. Auch das Material
zum Malen und jede Menge
Glitzer zum Gestalten nutzten
die Kinder gern. Der Erlös die-
ser Aktion kommt der Jugend-
arbeit des VfL Lieme zu Gute,
wobei VfL-Geschäftsführer
Uwe Gasch sich bei allen Spon-
soren und Helfern des Schred-
derfestes bedankte.

%��������
�� ��� ������� Erzieherin Christa Schormann (links), Kat-
rin Jakubzik und Landwirt Cord Obermeier inmitten der jungen
„Schredderfans“. FOTO: DIRKS

Erlös ist für die
VfL-Jugendarbeit
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Lemgo (sch). Die Lemgoer Eis-
welt ist noch bis Samstag, 17.
Januar, geöffnet. Auch für den
nächsten Winter stehen die
Termine der Eiswelt schon fest
– und auf dem Terminplan von
„Lemgo Marketing“ stehen
zahlreiche weitere Aktionen für
das Jubiläumsjahr der alten
Hansestadt.
Wie einer Pressemitteilung

des Marketingvereins zu ent-
nehmen ist, findet am 22. März
der „Bäuerliche Ostermarkt“
mit verkaufsoffenem Sonntag
in der Fußgängerzone und auf
dem Markt- und Waisenhaus-
platz statt. Das erste „Moon-
light-Shopping“ in diesem Jahr
ist für Freitag, 10. April, ge-
plant, die Oldtimer-Weser-
berglandfahrt macht am Sonn-
tag, 26. April, Station auf dem
Marktplatz. Der Höhepunkt
des Jubiläumsjahres stehe dann
im Sommer auf dem Pro-
gramm: Vom 26. bis 28. Juni
würden das Strohsemmelfest
und die Westfälischen Hanse-
tage gleichzeitig in der Innen-
stadt gefeiert. Zum Abteigar-
ten-Fest lädt „Lemgo Marke-
ting“ für den 14. und 15. Au-
gust ein, auch der Termin für
den Bruchmarkt stehe vom 16.
bis 18. Oktober schon fest.
Weitere Aktionen seien das

monatliche Kindertheater im
Schmiedeamtshaus, das am
Samstag, 14. März, um 11 Uhr
starte, und der erste Kinder-
flohmarktamOstertorfindeam
Samstag, 4. April, statt.
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Ziegler- und Heimatverein hat sich für dieses Jahr viel vorgenommen

Lemgo-Entrup (dd). Auf eine
gut besuchte Jahreshauptver-
sammlungkannderZiegler-und
Heimatverein Entrup zurück-
blicken .DieMitgliederdes 1922
ins Leben gerufene Vereins
konnten sich im „Leeser Krug“
nicht nur über Ehrungen freu-
en, sondern auch viele gemein-
schaftlicheAktionen inAussicht
stellen.
So stehennebenAktionenwie

der „Glühweinwanderung“ im
Januar, Beteiligung an der
Sternwanderung der LZ imMai,
Tagesfahrten,Straßenfestenund
den traditionellen, gemütlichen
Hüttenabenden in der vereins-
eigenen Hütte noch vieles mehr
auf dem Programm. „Ein High-
light“, so verrät der Vorsitzende
Karl Hermann Wiebusch, soll
die von dem rührigen Verein im
Juni ausgerichtete Zieglerolym-
piade sein, bei der sich verschie-
dene Zieglervereine in unter-
schiedlichen Aktionen messen
werden. Bei den vielen Aktivi-
täten bekommt der Vorstand

Unterstützungmit Gisela Behn-
keundHertaAust vondemneu-
gewählten Festkomitee. Als
Dreierteam übernehmen Karl
Heinz Schäfer, Eckard Potthast
und Gerda Boedecker die Auf-
gaben der Wanderwarte, und

Ursula Remmert würde als stell-
vertretende Schriftführerin ge-
wählt.
Eine besondere Ehrung er-

hielt Hannelore Wiebusch mit
der silbernen Ehrennadel für
25-jährige Mitgliedschaft. Karl

Heinz Schäfer und Helmut
Möller, die aus persönlichen
Gründen nicht teilnehmen
konnten, verdienen sich für die
besondere Treue einer 50-jäh-
rigen Mitgliedschaft sogar die
goldene Ehrennadel.

���� ���� $������ %��������
���� Vorsitzender Karl Hermann Wiebusch mit (von links) Herta Aust , Ur-
sula Remmert, der geehrten Hannelore Wiebusch, Gerda Boedecker und Gisela Behnke. FOTO: DIRKS
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Lemgo.Nachden erfolgreichen
Tourneen der vergangenen
Jahre sind sie wieder auf der
Bühne. Ende Februar sind die
„Magic Tenors“ live in der Al-
ten Hansestadt Lemgo zu erle-
ben.
Am Samstag, 28. Februar,

präsentieren die acht Tenöre ab
20 Uhr „Best of Pop – Rock –
Classic“ in der Aula des Mari-
anne-Weber-Gymnasiums in
Lemgo. „Von deutschen Schla-
gern über Pophymnen und gro-
ßen Rocksongs bis hin zu klas-
sischen Arien wartet die Show
mit einem überaus vielseitigen
Programm auf“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Mit dyna-
mischer Bühnenpräsenz und ei-
nem „sagenhaften Repertoire“
würden die jungen Darsteller
über zwei Stunden mitreißende
Unterhaltung liefern.
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Lemgo. Die TBV-Tanzsport-
abteilung startet mit zwei An-
geboten ins neue Jahr. Eine
Tanzgruppe für Wiederein-
steiger findet laut Pressemittei-
lung des Vereins immer don-
nerstags abdem15. Januar statt.
Jeweils ab 21 Uhr lernen

Teilnehmer darin unter der
professionellen Anleitung der
erfahrenen Tanztrainerin Dasa
Minarik unter anderem Wal-
zer, Quickstep, Tango, Cha-
Cha-Cha, Jive, Rumba, Samba
undDiscofox.Jeweils freitagsab
dem 16. Januar bietet der Ver-
ein einen Tanzworkshop an.
Dasa Minarik bringt den Teil-
nehmern dabei in acht Wo-
chen die richtigen Schritte bei.
Die Kursgebühr beträgt 40 Eu-
ro pro Person, die Anfangszeit
ist 18.30 Uhr. Veranstaltungs-
ort ist jeweils die Turnhalle der
Grundschule am Schloss in der
Schultwete.
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Lemgo. Beim nächsten Treffen
des Frauenkreises der Kirchen-
gemeinde St. Marien am Mitt-
woch, 21. Januar, steht ein
Winterfest auf dem Pro-
gramm. Beginn ist um 15.30
Uhr. Gäste sind bei dem hei-
ter-besinnlichenNachmittag in
der Karnevalszeit willkommen,
wie die Gemeinde in einer
Pressemitteilung schreibt.
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Lemgo. Die Mitglieder der
Freiwillige Feuerwehr der Al-
ten Hansestadt Lemgo treffen
sich am Freitag, 6. Februar, zu
ihrer Generalversammlung.
Beginn ist um 19 Uhr im Kon-
gressbereich der Lipperland-
halle. Auf der Tagesordnung
stehen die obligatorischen Be-
richte sowie Ehrungen und Be-
förderungen.
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